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Klimafolgenanpassung auf 
regionaler Ebene

Klimafolgenanpassung auf 
Quartiersebene

Praxisbezogene Anwendung 
eines Stadtklimamodells
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Das Projekt Evolving Regions



Evolving Regions

Partnerregionen
Kreis Wesel Kreis Steinfurt
Kreis Siegen-Wittgenstein Kreis Soest
Kreis Minden-Lübbecke Kreis Coesfeld
Kreis Lippe
Gemeinden Zwartewaterland und Kampen, NL

Partnerinstitutionen
TU Dortmund/Sozialforschungsstelle 
TU Dortmund/Institut für Raumplanung
Deutsches Institut für Urbanistik (difu)
PROGNOS AG
BEW Bildungszentrum 
Universität Twente 
ZDF Digital

Das Projekt LIFE Roll-outClimAdapt wird durch 
das EU-Umweltprogramm LIFE gefördert und 

kofinanziert durch das MULNV NRW.
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Projektlaufzeit: 01/07/19 – 31/03/23

NRW-Umweltministerin Ursula Heinen-Esser: 
„Evolving Regions ist das Flaggschiff für 

Klimaanpassung im ländlichen Raum für NRW“
09.09.2021 Evolving Regions

Vollständiger Klimaanpassungszyklus:

1. Von der Bestandsaufnahme
über die

2. Entwicklung von Visionen
und 

3. die Analyse der Klimawirkung und Betroffenheit
hin zu 

4. Der gemeinsamen Erarbeitung und Festlegung 
konkreter Maßnahmen der Klimaanpassung 



Evolving Regions verfolgt drei konkrete Ziele:
I. Selbstbefähigung: Die beteiligten Regionen werden klimarobust, 

indem weitere Kooperationen, weiteres Klimawissen, neue 
Dialogformate und Netzwerkstrukturen etabliert werden, um sich in 
Zukunft selbst als Region weiterzuentwickeln.

II. Integration in Planungsprozesse: Das übergreifende Thema 
Klimaanpassung wird in die kommunalen und regionalen 
Planungsprozesse integriert. 

III. Wissensaustausch und Rollout: Das Projekt Evolving Regions stellt 
das in den Regionen weiter entwickelte Roadmapverfahren mit 
Karten zu Klimawirkungen, Dialogformaten, beispielhaften Strategien 
und Maßnahmenbündeln sowie Monitoringkonzepten für andere 
Regionen und potenzielle Dienstleister der 
Klimaanpassungswirtschaft zur Verfügung.

Evolving Regions: Übergeordnete Ziele
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Dynamische Regionen für eine klimarobuste 
Zukunft
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Bausteine des Projektes
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Projektsteuerung

Regionaler Prozess

Interregionaler 
Austausch

Mainstreaming 
und Transfer 

Monitoring

Administration und Verwaltung
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Von A-Z: Ein vollständiger Klimaanpassungszyklus
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Klimawirkung NRW im Kontext des Klimawandels
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Folie mit den vier Bildern, ich bekomme sie nur noch nicht 
komprimiert 

Abb. 13 + 14 + 15 + 16: Uwe Grützner (TU Dortmund)
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Klimawandel und Klimafolgen im kommunalen 
Handlungskontext
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Planung
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Bauen und 
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Verteilung der kommunalen Zuständigkeiten
im Mehr-Ebenen-System
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• Ebene Kreis/ Kreisverwaltung
 Überörtliche Aufgaben
 Ausgleich und Ergänzung für

kleinere Kommunen
 Erledigung staatlicher Aufgaben

• Ebene der kreisangehörigen Städte
und Gemeinden + Verwaltungen
 kommunale Selbstverwaltung
 möglichst viele Aufgaben selbst

erfüllen
 keine Über- oder Unterordnung,

sondern gemeinsam



Projekt
WaldAktiv

(Starkregen-
rückhalt)

(Menschliche) 
Gesundheit

Waldnutzung/
Forstwirtschaft

Bauen,
Wohnen

Projekt
KlimaSicher
(Industrie + 
Gewerbe)

Gewerbestandorte
und -gebiete

Gesundheits-
wirtschaft

inkl. Stadtentwicklung + 
kommunaler Planung?

Starkregen-, Hitze- und 
ggf. Sturmvorsorge für Siedlungsgebiete 
(öffentl.  Daseinsvorsorge und Eigenvorsorge)

Waldwirtschaft

Tourismus-
wirtschaft

inkl. Verkehrs-
infrastruktur?

inkl. betrieblichem 
Gesundheitsschutz?

Naherholung,
Sport und Fitness 

Inhaltliche 
Schnittstellen

Naturschutz/
Artenvielfalt

Wasserrückhalt +
Rohwasserentstehung

Kommunale Handlungsfelder und weitere Interessen
hier am Beispiel der ER-Themenfelder für die Region Siegen-Wittgenstein
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Handlungs- und themenfeldspezifische Akteure
im regionalen Prozess am Beispiel der Region Siegen-Wittgenstein
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Handlungs- und themenfeldspezifische Akteure
im regionalen Prozess am Beispiel der Region Siegen-Wittgenstein
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Verantwortungsgemeinschaft 
der Klimafolgenanpassung



Handlungspfade der Klimaanpassung
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Welchen Pfad wollen Sie wählen, um 
den Gipfel und das Ziel zu erreichen?

VersichernIn Bestehendes 
investieren

Neu und anders 
bauen Sensibilisieren















REGIONALE DIALOGE zum besseren, 
gemeinsamen Handeln in der Klimaanpassung
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Projektsteuerung

Regionaler Prozess

Interregionaler 
Austausch

Mainstreaming und
Transfer 

Monitoring

Administration und Verwaltung
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Von A-Z: Ein vollständiger Klimaanpassungszyklus
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 Beschlussvorlage
 Nutzung für Planungsaufgaben
 Grundlage zur Beantragung 

weitergehender Förderungen
 Informelle Orientierungshilfe

Roadmap für den Kreis Minden-Lübbecke
• Zusammenfassung aller 

Teilprodukte und Ergebnisse 
• Ebenen-, zuständigkeits- und 

akteursübergreifende Erarbeitung 

Inhalte
 Visionen und Leitbilder
 Regionale Klimawirkungsanalyse
 Abgestimmte Strategien, 

Maßnahmen mit Zuständigkeiten, 
Ressourcenbedarfen und 
Fristigkeiten in 3 Themenfeldern

 ÖA und Kommunikation
 Verstetigung/weiterer 

Arbeitsbedarf
 Controlling-Konzept

09.09.2021 Evolving Regions



Austausch und Transfer der Ergebnisse

Wissenstransfer national
• Fünf Lernwerkstätten für weitere interessierte Regionen und Kommunen, Start 09/2021
• Webseite und Twitter

• Storytelling mit Videos und social media

Wissenstransfer international
• Drei Transnationale Workshops in 2022
• Zwei internationale Klimaanpassungskonferenzen 
• Austausch mit anderen (LIFE-)Projekten, Netzwerken, etc.

Weiterbildung von Berater*innen
• Zur Entwicklung eines nachhaltigen Berater*innenmarkts
• Es gibt eine weitere Schulung beim BEW, Start 11/2021

Evolving Regions

www.evolvingregions.com
@EvolvingRegions
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http://www.evolvingregions.com/


Dankeschön
Jürgen Schultze
TU Dortmund/sfs
Mail: juergen.schultze@tu-dortmund.de
Tel: 0231 755 90245

Katharina Schrot
TU Dortmund/sfs
Mail: katharina.Schrot@tu-dortmund.de
Tel: 0231 755 90226www.evolvingregions.com

@EvolvingRegions
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